
Allgemeine Geschäftsbedingungen  (AGB) 

Geltung und Vertragsschluss

I    Angebote und Auftragserteilung

1. Mit der Auftragserteilung an uns, gleich-
gültig in welcher Form diese erfolgt, 
erkennt der Käufer unsere Verkaufs-, Lie-
ferungs- und Zahlungsbedingungen für 
die gesamte Geschäftsbeziehung an.

2. Einkaufs- und/oder Zahlungsbedin-
gungen des Käufers gelten für uns nur, 
wenn wir sie schriftlich anerkennen.

3. Unsere Angebote sind freibleibend. Ein 
Vertrag kommt erst durch unsere schrift-
liche Auftragsbestätigung zustande.
Der Leistungsumfang wird durch unse-
re schriftliche Auftragsbestätigung be-
stimmt.

4. Diese AGB sind nicht zur Verwendung 
gegenüber Verbrauchern gemäß § 13 
BGB bestimmt (Endverbraucher).

II   Preisstellung

1. Die von uns angegebenen Preise gelten 
nur für den einzelnen Auftrag; Nachbe-
stellungen sind neue Aufträge.

2. Angebotene Preise gelten nur bei Be-
stellung des vollen Umfangs der ange-
boten Leistungen.

3. Sollten bis zur Ausführung des Auftra-
ges für uns nicht vorhersehbare Lohn- 
und Materialkostenerhöhungen eintre-
ten, behalten wir uns vor, unsere Preise 
im Rahmen einer im Einzelfall ausge-
handelten Regelung entsprechend an-
zupassen.

4. Unsere Preise verstehen sich ab Werk, 
ausschließlich Verpackung, zzgl. der 
gesetzlichen Mehrwertsteuer.

5. Bei Leistungen innerhalb der Europä-
ischen Union hat der Kunde zum Nach-
weis seiner Befreiung von der Umsatz-
steuer seine Umsatzsteuer-Identifi ka-
tionsnummer rechtzeitig vor dem ver-
traglich vereinbarten Liefertermin mitzu-
teilen. Im Falle des Unterbleibens der 
rechtzeitigen und vollständigen Mittei-
lung behalten wir uns die Berechnung 
der jeweils geltenden Umsatzsteuer vor.

6. Bei Leistungen außerhalb der Europä-
ischen Union sind wir berechtigt, die 
gesetzliche Umsatzsteuer nach zu be-
rechnen, wenn uns der Kunde nicht in-
nerhalb eines Monats nach jeweiligem 

Versand seinen Ausfuhrnachweis zu-
schickt.

7. Montagen, Reparaturen und sonstige 
Dienstleistungen bedürfen einer vertrag-
lichen Beauftragung. Sofern hier keine 
ausdrückliche Preisvereinbarung zustan-
de kommt, gilt die gesetzliche Rege-
lung, wonach die orts- und branchenüb-
liche Vergütung geschuldet wird. 

III   Zahlungsbedingungen

1. Die Rechnungen sind zahlbar 30 Tage 
rein netto ab Rechnungsdatum. Bei Zah-
lungen innerhalb von 14 Tagen ab 
Rechnungsdatum werden 2% Skonto 
gewährt.

2. Zahlungen sind in jedem Fall nur direkt 
an unsere Firma zu leisten und dürfen 
an andere Personen nur gegen Vorlage 
einer besonderen Inkassovollmacht und 
Quittung erfolgen. Bei Missachtung die-
ser Vorschrift haftet für daraus entstehen-
de Nachteile der Käufer.

3. Teilzahlungen werden nur in Ausnahme-
fällen und auf schriftliche Bestätigung 
durch uns akzeptiert. Im Falle eines 
Zahlungsverzuges der 14 Tage über
dem Fälligkeitstermin liegt wird auto-
matisch und ohne Mahnung der ge-
samte Restbetrag zur Zahlung fällig.

4. Im Falle verspäteter Zahlung der Stun-
dung sind wir vorbehaltlich der Gel-
tendmachung eines weiteren konkret 
nachweisbaren Verzugsschadens be-
rechtigt, Zinsen in Höhe von 8% über 
dem jeweiligen Diskontsatz der Deut-
schen Bundesbank bzw. des entspre-
chenden Leitzinses der Europäischen Zen-
tralbank zu berechnen.

5. Der Kunde kann nur mit dem Grunde 
und der Höhe nach unbestrittenen od-
er rechtskräftig festgestellten Gegenan-
sprüchen aufrechnen oder ein Zurück-
behaltungsrecht ausüben.

6. Zur Zahlung durch Scheck oder Wech-
sel ist der Kunde nur berechtigt, wenn 
dies mit uns im Vorfeld besonders ver-
einbart ist. Die Annahme von Wech-
seln und Schecks erfolgt nur erfüllungs-
halber. Einziehungs- und Diskontspesen 
trägt der Kunde.

7. Tritt nach Abschluss des Vertrages 
eine wesentliche Verschlechterung in 
den Vermögensverhältnissen des Käu-
fers ein oder werden uns nach Ver-
tragsschluss Umstände bekannt, wel-

che die Kreditwürdigkeit des Käufers 
zu mindern geneigt sind, so werden 
unsere sämtlichen Forderungen sofort 
zur Zahlung fällig. Außerdem sind wir 
in diesem Fall berechtigt, noch ausste-
hende Lieferungen nur gegen Voraus-
zahlung oder Sicherheitsleistung aus-
zuführen und sind bezüglich dieser 
Verträge zum Rücktritt berechtigt, wenn 
der Käufer innerhalb einer von uns ge-
setzten angemessenen First seine Ge-
genleistung nicht erbracht oder keine 
ausreichende Sicherheit geleistet hat.

IV  Eigentumsvorbehalt

1. Die Ware bleibt bis zur Bezahlung al-
ler aus der Geschäftsverbindung herrüh-
renden Forderungen einschließlich Ne-
benforderungen und bis zur Einlösung 
der dafür gegebenen Wechsel oder 
Schecks unser Eigentum. Dies gilt auch 
dann, wenn der Kaufpreis für besonders 
bezeichnete Warenlieferungen bezahlt 
ist. Bei laufender Rechnung gilt das vor-
behaltene Eigentum als Sicherheit für un-
sere Saldoforderungen.

2. Soweit die Gültigkeit des Eigentumsvor-
behaltes im Bestimmungsland an beson-
dere Voraussetzungen oder besonde-
re Formvorschriften geknüpft ist, hat der 
Kunde für deren Erfüllung Sorge zu tra-
gen.

3. Bei Anwendung des Scheck Wechsel 
Verfahrens geht das Eigentum an un-
serer Vorbehaltsware - vorbehaltlich al-
ler weitergehenden Rechte aus unse-
rem Kontokorrentvorbehalt - erst dann 
auf den Käufer über, wenn dieser den 
Wechsel als Bezogener eingelöst hat.

4. Der Käufer darf unsere Vorbehaltswa-
re im ordnungsgemäßen Geschäftsver-
kehr be- oder verarbeiten. Be- oder Ver-
arbeitung erfolgen für uns als Hersteller 
im Sinne des § 950 BGB, ohne uns zu 
verpfl ichten. An einer durch Be- oder 
Verarbeitung entstehenden neuen Sa-
che erwerben wir ohne weiteres das 
Eigentum. Wenn unsere Vorbehaltswa-
re zusammen mit anderen nicht uns ge-
hörenden Waren verarbeitet wird, er-
langen wir das Miteigentum an der 
neuen Sache im Verhältnis des Faktu-
renwertes unserer Vorbehaltsware zum 
Fakturenwert der anderen verarbeite-
ten Ware. Wird eine von uns gelie-
ferte Sache durch Verbindung wesent-
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licher Bestandteil einer anderen Sache 
als Hauptsache, so besteht darüber Ei-
nigkeit, das auf uns das Miteigentum an 
der Hauptsache im Verhältnis des Faktu-
renwertes unserer Sache zum Fakturen-
wert oder mangels Fakturenwerts zum 
Zeitwert der Hauptsache übergeht. In-
soweit wird die Hauptsache vom Käu-
fer kostenlos mit verkehrsüblicher Sorg-
falt für uns verwahrt.

5. Der Käufer ist verpfl ichtet, die Vorbe-
haltsware auf seine Kosten zu unse-
ren Gunsten ausreichend gegen Ver-
lust oder Beschädigung zu versichern. 
Es ist vereinbart, dass alle sich hieraus
ergebenden Versicherungsansprüche 
hinsichtlich der Vorbehaltsware schon 
jetzt an uns abgetreten sind; wir neh-
men diese Abtretung an.

6. Die Veräußerung der Vorbehaltsware 
(Abs. 1) ist dem Käufer nur im normalen 
Geschäftsgang gestattet und nur solan-
ge er sich nicht in Verzug befi ndet. Ver-
äußert der Käufer die Vorbehaltsware, 
so tritt er hiermit schon jetzt bis zur Til-
gung aller unserer Forderungen die ihm 
aus dem Weiterverkauf entstehenden 
Forderungen gegen seine Abnehmer mit 
allen Nebenrechten sowie seinen An-
spruch auf Herausgabe auf Grund vor-
behaltenen Eigentums unwiderrufl ich si-
cherheitshalber an uns ab. Wir nehmen 
diese Abtretung hiermit an.

7. Bei Veräußerung von Sachen, an de-
nen wir Miteigentum haben, ist die For-
derung des Käufers gegen seinen Ab-
nehmer nur in dem sich aus Ziffer 3 
ergebenden Verhältnis an uns abgetre-
ten. Der Käufer ist verpfl ichtet, die zur 
Geltendmachung unserer Rechte ge-
gen die Drittkäufer erforderlichen Aus-
künfte zu geben und Unterlagen aus-
zuhändigen. Wir sind berechtigt, dem 
Drittkäufer die Abtretung anzuzeigen. 
Der Käufer ist ermächtigt, die auf uns 
übergegangenen Forderungen so lan-
ge treuhänderisch einzuziehen, als er 
seiner Zahlungsverpfl ichtung uns gegen-
über ordnungsgemäß nachkommt. Der 
Käufer hat die Zugriffe Dritter auf die 
Vorbehaltsware oder auf die abgetre-
tenen Forderungen unverzüglich mitzu-
teilen.

8. Wir verpfl ichten uns, die uns nach den 
vorstehenden Bestimmungen zustehen-
den Sicherungen insoweit nach unserer 
Wahl freizugeben, als ihr Wert die zu 

sichernden Forderungen um 15% über-
steigt.

9. Die Geltendmachung von Eigentums-
vorbehaltsrechten sowie eine etwaige  
Pfändung unserer Ware durch uns selbst 
gilt nicht als Rücktritt vom Vertrag.

10. Bei vertragswidrigem Verhalten des Kun-
den, insbesondere bei Zahlungsverzug, 
sind wir zur Rücknahme nach Mahnung 
berechtigt. Der Kunde ist zur Heraus-
gabe verpfl ichtet. Weder die Geltend-
machung des Eigentumsvorbehaltes 
noch die Pfändung des Liefergegen-
standes durch Dritte gelten als Rücktritt.

V   Lieferung

1. Die Einhaltung der schriftlich mitgeteil-
ten Lieferfrist setzt voraus, dass alle kauf-
männischen und technischen Fragen 
zwischen uns und dem Kunden geklärt 
sind und der Kunde alle ihm obliegen-
den Verpfl ichtungen erfüllt hat. Ist dies 
nicht der Fall, verlängert sich die Liefer-
frist angemessen. Dies gilt nicht, wenn 
die Verzögerung durch uns zu vertreten 
ist.

2. Die Einhaltung der Leistungsfrist steht 
unter dem Vorbehalt richtiger und recht-
zeitiger Selbstbelieferung. Sich erkenn-
bar anzeichnende Verzögerungen tei-
len wir mit.

3. Die Leistungsfrist ist eingehalten, wenn 
bis zu ihrem Ablauf die Lieferbereit-
schaft mitgeteilt ist. Soweit eine Abnah-
me zu erfolgen hat, ist der Abnahme-
termin maßgebend, hilfsweise unsere 
Meldung der Abnahmebereitschaft.

4. Im Falle höherer Gewalt, Streik, Aus-
sperrung, Verzögerungen des Erhalts 
staatlicher Genehmigungen sowie von 
uns nicht vorhersehbarer und nicht zu 
vertretender Betriebsstörungen und Ver-
zögerungen von Materiallieferungen 
verlängert sich die Lieferfrist angemes-
sen. Kommen wir hingegen in Verzug 
und lassen eine Nachfrist von 6 Wo-
chen ungenützt verstreichen, kann der 
Kunde von Vertrag zurücktreten. Scha-
densersatzansprüche des Käufers we-
gen Verzug und/oder Nichterfüllung 
aufgrund des Verzugs bestehen nur, 
wenn wir  infolge Vorsatzes oder gro-
ber Fahrlässigkeit in Verzug geraten 
sind.

5. Wir sind berechtigt, in zumutbarem Um-
fang Teillieferungen auszuführen; jede 
Teillieferung gilt rechtlich als selbständi-
ger Vertrag.

6. Werden die Lieferung bzw. die Abnah-
me des Liefergegenstandes aus Grün-
den verzögert die der Kunde zu vertre-
ten hat, so werden ihm die durch die 
Verzögerung entstandenen Kosten be-

rechnet. Die Geltendmachung weiteren 
Schadensersatzes bleibt vorbehalten.

7. Wir behalten uns vor, nach Setzung 
und fruchtlosem Ablauf einer angemes-
senen Frist zur Lieferung bzw. Abnahme 
anderweitig über den Liefergegenstand 
zu verfügen und den Kunden mit ange-
messen verlängerter Frist zu beliefern.

VI   Versand- und Gefahrenübergang

1. Spätestens mit der Absendung der Liefe-
rung geht die Gefahr des Verlustes und 
des zufälligen Untergangs auf den Kun-
den über. Dies gilt auch dann, wenn 
wir die Beförderung der Ware über-
nehmen. Die Regelungen über den Ge-
fahrenübergang gelten auch, wenn 
Teillieferungen erfolgen oder weitere 
Leistungen von uns zu erbringen sind.

2. Verzögert sich die Versendung infolge 
von Umständen, die wir nicht zu ver-
treten haben, so geht die Gefahr vom 
Tage der Versandbereitschaft an auf 
den Besteller über.

3. Wir behalten uns zumutbare Teilliefer-
ungen vor.

4. Es gelten die Incoterms 2000 als ver-
einbart. Die Lieferungen erfolgen wenn 
nicht anders vereinbart  Ex Works 
(EXW) ab VS -Schwenningen zzgl. Ver-
packung. Die Verpackung wird zu den 
Selbstkosten berechnet.

5. Der Kunde darf die Entgegennahme der 
Leistung bei unwesentlichen Mängeln 
und Mengenabweichungen, unbescha-
det seiner Rechte aus Abschnitt VIII, nicht 
verweigern.

6. Ein Anspruch des Kunden auf Zurück-
nahme vertragsgemäß gelieferter Ware 
besteht nicht.

VII  1. Annahmeverzug der Bestellers

a) Nimmt der Besteller die bestellte Ware 
nicht fristgerecht ab, so sind wir berech-
tigt, entweder ihm eine angemessene 
Nachfrist zu setzten, nach deren Ab-
lauf anderweitig zu verfügen, oder die 
Ware ihm sofort in Rechnung zu stel-
len und zulasten und auf Risiko des Be-
stellers einzulagern. Unberührt davon 
bleiben unsere Rechte, unter deren Vor-
aussetzungen des § 326 BGB (Nach-
fristsetzung mit Ablehnungsandrohung) 
vom Vertrag zurückzutreten oder Scha-
densersatz wegen Nichterfüllung zu ver-
langen. Verlangen wir Schadensersatz 
wegen Nichterfüllung, können wir 20% 
des vereinbarten Entgelts als Entschädi-
gung ohne Nachweis fordern, sofern 
der Besteller nicht nachweist, dass nur 
ein wesentlich geringerer Schaden ent-
standen ist.

b) Wir behalten uns vor, einen höheren tat-
sächlichen Schaden geltend zu machen.
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2. Abnahme

a) Unsere Leistungen gelten 2 Wochen 
nach unserer Meldung der Abnahme-
bereitschaft als abgenommen, es sei 
denn der Kunde rügt schriftlich innerhalb 
dieses Zeitraumes bestehende wesentli-
che Mängel.

b) Zur Abnahmeverweigerung ist der Kun-
de nur berechtigt, sofern der Mangel 
der gewöhnlichen und/oder den ver-
traglichen vorausgesetzten Gebrauch 
der Werke und/oder dessen Wert auf-
hebt oder erheblich mindert. Sofern 
das Werk mit Mängeln behaftet ist, die 
nicht zur Abnahmeverweigerung be-
rechtigen, hat die Abnahme unter dem 
Vorbehalt der Mangelbeseitigung zu 
erfolgen.

c) Abnahmeverweigerungen oder Vorbe-
halte gegen die Abnahme müssen un-
verzüglich schriftlich unter Angabe und 
Beschreibung des gerügten Mangels, 
erfolgen.

d) Die Nutzung des Liefergegenstandes 
durch den Kunden gilt als Abnahme.

VIII  Nacherfüllung, Gewährleistung

Mängelansprüche des Kunden setzen 
voraus, dass er seinen nach § 377 
HGB geschuldeten Untersuchungs- und 
Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß 
nachgekommen ist. Für Sach- und 
Rechtsmängel der Lieferung leisten wir 
unter Ausschluss weiterer Ansprüche 
vorbehaltlich der Haftungsregelung un-
ten in Ziffer IX wie folgt Gewähr:

Sachmängel

1. Alle diejenigen Teile sind unentgelt-
lich nach unserer Wahl nachzubessern 
oder neu zu liefern, die sich infolge 
eines vor Gefahrenübergang liegen-
den Umstandes als mangelhaft heraus-
stellen. Die Feststellung solcher Mängel 
ist uns unverzüglich schriftlich zu mel-
den. Ersetzte Teile werden unser Eigen-
tum.

2. Zur Vornahme aller uns notwendig er-
scheinenden Nachbesserungen hat 
uns der Käufer nach Verständigung 
mit uns die erforderliche Zeit und Ge-
legenheit zu geben, anderenfalls sind 
wir von der Haftung für die daraus ent-
stehenden Folgen befreit. Nur in drin-
genden Fällen der Gefährdung der 
Betriebssicherheit und zur Abwehr un-
verhältnismäßig großer Schäden, wo-
bei wir sofort zu verständigen sind, 
hat der Besteller das Recht, den Man-
gel selbst oder durch Dritte beseitigen 
zu lassen und von uns Ersatz der erfor-
derlichen Aufwendungen zu verlan-
gen.

3. Von den durch die Nachbesserung 
bzw. Nacherfüllung entstehenden un-
mittelbaren Kosten tragen wir – soweit 
sich die Beanstandung als berechtigt 
herausstellt – die Kosten des Ersatz-
stückes einschließlich des Versandes 
frei Grenze sowie die angemessenen 
Kosten des Ein- und Ausbaues, ferner 
innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land, falls dies nach Lage des Einzel-
falls billigerweise verlangt werden 
kann, die Kosten der etwa erforderli-
chen Gestellung unserer Mitarbeiter. 
Im übrigen trägt der Käufer die Kosten. 
Ausgetauschte Teile gehen in unser Ei-
gentum über.

4. Der Käufer hat im Rahmen der gesetzli-
chen Vorschriften ein Recht zum Rücktritt 
vom Vertrag, wenn wir unter Berücksich-
tigung der gesetzlichen Ausnahmefälle 
eine uns gesetzte, angemessene Frist für 
die Nachbesserung oder Nacherfüllung 
wegen eines Sachmangels fruchtlos ver-
streichen lassen. Liegt nur ein unerheb-
licher Mangel vor, steht dem Käufer 
lediglich ein Recht zur Minderung des 
Vertragspreises zu. Das Recht auf Min-
derung des Vertragspreises bleibt an-
sonsten ausgeschlossen.

5. Keine Gewähr wird insbesondere in 
folgenden Fällen übernommen: Unge-
eignete oder unsachgemäße Verwen-
dung, fehlerhafte Montage bzw. Inbe-
triebsetzung durch den Käufer oder 
Dritte, natürliche Abnutzung, fehlerhaf-
te oder nachlässige Behandlung, nicht 
ordnungsgemäße Wartung, chemi-
sche, elektrochemische oder elektrische 
Einfl üsse, sofern diese nicht von uns zu 
verantworten sind.

6. Bessert ein Käufer oder Dritter unsach-
gemäß nach, besteht keine Haftung 
für die daraus entstehenden Folgen. 
Gleiches gilt für die ohne vorherige Zu-
stimmung von uns vorgenommenen Än-
derungen des Liefergegenstandes.

7. Ist in unserem Leistungsumfang Soft-
ware für EDV-Anlagen enthalten, so 
gilt zusätzlich folgendes: 
a) Wir übernehmen die Gewährleis-
tung dafür, dass die überlassene Soft-
ware nicht mit reproduzierbaren Feh-
lern behaftet ist. Voraussetzung für die 
Gewährleistung ist jedoch vertragsge-
mäße Nutzung.

 b) Programmfehler hat der Käufer uns 
unverzüglich mitzuteilen.

 c) Mitgeteilte Fehler sind von uns zu 
beseitigen. Erweist sich eine Fehler-
beseitigung als nicht möglich, werden 
wir eine Ausweichlösung entwickeln.

 d) Gelingt es uns nicht, unseren Ver-
pfl ichtungen gemäß vorstehend lt. c)
nachzukommen, so kann der Käu-
fer wahlweise die vereinbarte Ver-
gütung (auch für Geräte, deren Nut-

zung aufgrund der Programmfehler 
nicht nur unerheblich beeinträchtigt ist) 
angemessen herabsetzen oder Aufl ös-
ung des Vertrages verlangen.

 e) Keine Gewährleistung übernehmen 
wir dafür, dass die überlassene Soft-
ware den speziellen Erfordernissen des 
Bestellers entspricht.

 f) Der Besteller darf von der Software 
nur eine Vervielfältigung erstellen, die 
ausschließlich für Sicherungszwecke 
verwendet werden darf (Sicherungs-
kopie). Im Übrigen darf der Bestel-
ler die Software nur im Rahmen einer 
Mehrfachlizenz vervielfältigen.

 g) Der Besteller ist außer in Fällen des 
§ 69 e Urheberrechtsgesetz (Dekom-
pilierung) sowie außer zum Zweck der 
Berichtigung von Programmfehlern nicht 
berechtigt, die Software zu ändern, zu-
rückzusetzen, zu übersetzen oder Teile 
herauszulösen. 

 
 Rechtsmängel

8. Führt die Benutzung des Liefergegen-
standes zur Verletzung von ge-
werblichen Schutzrechten oder Urhe-
berrechten, werden wir auf unsere 
Kosten dem Käufer grundsätzlich das 
Recht zum weiteren Gerbrauch ver-
schaffen oder den Liefergegenstand 
in für den Käufer zumutbarer Weise 
derart modifi zieren, dass die Schutz-
rechtsverletzung nicht mehr besteht. Ist 
dies zu wirtschaftlich angemessenen 
Bedingungen oder in angemessener 
Frist nicht möglich, ist der Käufer zum 
Rücktritt vom Vertrag berechtigt. Unter 
den genannten Voraussetzungen  steht
auch uns ein Recht zum Rücktritt vom 
Vertrag zu. Darüber hinaus werden 
wir dem Besteller von unbestrittenen 
oder rechtskräftig festgestellten An-
sprüchen der betreffenden Schutz-
rechtsinhaber freistellen. Unsere in 
Ziffer 8. genannten Verpfl ichtungen 
sind vorbehaltlich der nachstehenden 
Haftungsbestimmungen für den Fall der 
Schutz- und Urheberrechtsverletzung 
abschließend. Sie bestehen nur, wenn

 - der Käufer uns unverzüglich von gel-
tend gemachten Schutz oder Urhe-
berrechtsverletzungen unterrichtet 

 - der Käufer uns in angemessenem Um
fang bei der Abwehr der geltend ge-
machte Ansprüche unterstützt bzw.
uns die Durchführung der Modifi zier-
ungsmaßnahmen gemäß Ziffer 8 er-
möglicht,

 - uns alle Abwehrmaßnahmen, ein-
schließlich außergerichtlicher  Regelun-
gen, vorbehalten bleiben,

 - der Rechtsmangel nicht auf einer 
Anweisung des Käufers beruht und
- die Rechtsverletzung nicht dadurch 

der Werke und/oder dessen Wert auf-
hebt oder erheblich mindert. Sofern 
das Werk mit Mängeln behaftet ist, die 
nicht zur Abnahmeverweigerung be-
rechtigen, hat die Abnahme unter dem 
Vorbehalt der Mangelbeseitigung zu 

c) Abnahmeverweigerungen oder Vorbe-
halte gegen die Abnahme müssen un-
verzüglich schriftlich unter Angabe und 
Beschreibung des gerügten Mangels, 

d) Die Nutzung des Liefergegenstandes 
durch den Kunden gilt als Abnahme.

VIII  Nacherfüllung, Gewährleistung

Mängelansprüche des Kunden setzen 
voraus, dass er seinen nach § 377 
HGB geschuldeten Untersuchungs- und 
Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß 
nachgekommen ist. Für Sach- und 
Rechtsmängel der Lieferung leisten wir 
unter Ausschluss weiterer Ansprüche 
vorbehaltlich der Haftungsregelung un-
ten in Ziffer IX wie folgt Gewähr:

Alle diejenigen Teile sind unentgelt-
lich nach unserer Wahl nachzubessern 
oder neu zu liefern, die sich infolge 
eines vor Gefahrenübergang liegen-
den Umstandes als mangelhaft heraus-
stellen. Die Feststellung solcher Mängel 
ist uns unverzüglich schriftlich zu mel-
den. Ersetzte Teile werden unser Eigen-

Zur Vornahme aller uns notwendig er-
scheinenden Nachbesserungen hat 
uns der Käufer nach Verständigung 
mit uns die erforderliche Zeit und Ge-
legenheit zu geben, anderenfalls sind 
wir von der Haftung für die daraus ent-
stehenden Folgen befreit. Nur in drin-
genden Fällen der Gefährdung der 

chen Gestellung unserer Mitarbeiter. 
Im übrigen trägt der Käufer die Kosten. 
Ausgetauschte Teile gehen in unser Ei-
gentum über.

4. Der Käufer hat im Rahmen der gesetzli-
chen Vorschriften ein Recht zum Rücktritt 
vom Vertrag, wenn wir unter Berücksich-
tigung der gesetzlichen Ausnahmefälle 
eine uns gesetzte, angemessene Frist für 
die Nachbesserung oder Nacherfüllung 
wegen eines Sachmangels fruchtlos ver-
streichen lassen. Liegt nur ein unerheb-
licher Mangel vor, steht dem Käufer 
lediglich ein Recht zur Minderung des 
Vertragspreises zu. Das Recht auf Min-
derung des Vertragspreises bleibt an-
sonsten ausgeschlossen.

5. Keine Gewähr wird insbesondere in 
folgenden Fällen übernommen: Unge-
eignete oder unsachgemäße Verwen-
dung, fehlerhafte Montage bzw. Inbe-
triebsetzung durch den Käufer oder 
Dritte, natürliche Abnutzung, fehlerhaf-
te oder nachlässige Behandlung, nicht 
ordnungsgemäße Wartung, chemi-
sche, elektrochemische oder elektrische 
Einfl üsse, sofern diese nicht von uns zu 
verantworten sind.

6. Bessert ein Käufer oder Dritter unsach-
gemäß nach, besteht keine Haftung 
für die daraus entstehenden Folgen. 
Gleiches gilt für die ohne vorherige Zu-
stimmung von uns vorgenommenen Än-
Gleiches gilt für die ohne vorherige Zu-
stimmung von uns vorgenommenen Än-
Gleiches gilt für die ohne vorherige Zu-

derungen des Liefergegenstandes.
7. Ist in unserem Leistungsumfang Soft-

ware für EDV-Anlagen enthalten, so 
gilt zusätzlich folgendes: 
a) Wir übernehmen die Gewährleis-
tung dafür, dass die überlassene Soft-
ware nicht mit reproduzierbaren Feh-
lern behaftet ist. Voraussetzung für die 
Gewährleistung ist jedoch vertragsge-
mäße Nutzung.

 b) Programmfehler hat der Käufer uns 
unverzüglich mitzuteilen.

 c) Mitgeteilte Fehler sind von uns zu 

kopie). Im Übrigen darf der Bestel-
ler die Software nur im Rahmen einer 
Mehrfachlizenz vervielfältigen.

 g) Der Besteller ist außer in Fällen des 
§ 69 e Urheberrechtsgesetz (Dekom-
pilierung) sowie außer zum Zweck der 
Berichtigung von Programmfehlern nicht 
berechtigt, die Software zu ändern, zu-
rückzusetzen, zu übersetzen oder Teile 
herauszulösen. 

 Rechtsmängel

8. Führt die Benutzung des Liefergegen-
standes zur Verletzung von ge-
werblichen Schutzrechten oder Urhe-
berrechten, werden wir auf unsere 
Kosten dem Käufer grundsätzlich das 
Recht zum weiteren Gerbrauch ver-
schaffen oder den Liefergegenstand 
in für den Käufer zumutbarer Weise 
derart modifi zieren, dass die Schutz-
rechtsverletzung nicht mehr besteht. Ist 
dies zu wirtschaftlich angemessenen 
Bedingungen oder in angemessener 
Frist nicht möglich, ist der Käufer zum 
Rücktritt vom Vertrag berechtigt. Unter 
den genannten Voraussetzungen  steht
auch uns ein Recht zum Rücktritt vom 
Vertrag zu. Darüber hinaus werden 
wir dem Besteller von unbestrittenen 
oder rechtskräftig festgestellten An-
sprüchen der betreffenden Schutz-
rechtsinhaber freistellen. Unsere in 
Ziffer 8. genannten Verpfl ichtungen 
sind vorbehaltlich der nachstehenden 
Haftungsbestimmungen für den Fall der 
Schutz- und Urheberrechtsverletzung 
abschließend. Sie bestehen nur, wenn

 - der Käufer uns unverzüglich von gel-
tend gemachten Schutz oder Urhe-
berrechtsverletzungen unterrichtet 

 - der Käufer uns in angemessenem Um
fang bei der Abwehr der geltend ge-
machte Ansprüche unterstützt bzw.
uns die Durchführung der Modifi zier-



verursacht wurde, dass der Käufer den 
Liefergegenstand eigenständig geän-
dert oder in einer nicht vertragsgemä-
ßen Weise verwendet hat.

IX  Haftung  

1. Wenn der Liefergegenstand durch unser 
Verschulden infolge unterlassener oder 
fehlerhafter Ausführung von vor oder 
nach Vertragsabschluss erfolgten Vor-
schlägen und Beratungen oder durch 
die Verletzung anderer vertraglicher 
Nebenverpfl ichtungen – insbesondere 
Anleitung für Bedienung und Wartung 
des Liefergegenstandes – vom Besteller 
nicht vertragsgemäß verwendet werden 
kann, so gelten unter Ausschluss wei-
terer Ansprüche des Käufers die Rege-
lungen der Ziffer VIII und nachfolgend 
Ziffer 2 entsprechend.

2. Für Schäden, die nicht am Lieferge-
genstand selbst entstanden sind haften 
wir - aus welchen Rechtsgründen auch 
immer - nur                                    
♦  bei Vorsatz
♦  bei grober Fahrlässigkeit des Inha-
bers, der Organe oder leitender Ange-
stellter,
♦ bei schuldhafter Verletzung von Le-
ben, Körper, Gesundheit, bei Mängeln 
des Liefergegenstandes, soweit nach 
Produkthaftungsgesetz für Personen- 
oder Sachschäden an privat genutz-
ten Gegenständen gehaftet wird. Bei 
schuldhafter Verletzung wesentlicher Ver-
tragspfl ichten haften wir auch bei grober 
Fahrlässigkeit nicht leitender Angestellter 
oder leichter Fahrlässigkeit, in letzterem 
Fall begrenzt auf den vertragstypischen, 
vernünftigerweise vorhersehbaren Scha-
den. Weitere Ansprüche sind ausge-
schlossen.

X Verjährung

 Alle Ansprüche des Käufers – aus wel-
chen Rechtsgründen auch immer – 
verjähren in 12 Monaten. Für vorsätz-

liches oder arglistiges Verhalten, sowie 
bei Ansprüchen nach dem Produkthaf-
tungsgesetz, gelten die gesetzlichen Fri-
sten.

XI Montage, Reparaturen und
 sonstige Dienstleistungen

Für Montagen, Reparaturen und sonsti-
ge Dienstleistungen gilt ergänzend:

1. Der Kunde hat unser Personal auf seine 
Kosten über bestehende Sicherheitsvor-
schriften und Gefahren zur unterrichten 
und alle zum Schutz von Personen und 
Sachen am Arbeitsplatz notwendigen 
Maßnahmen zu treffen.

2. Der Kunde hat unser Personal bei der 
Durchführung der Arbeiten auf seine Ko-
sten im erforderlichen Umfang zu unter-
stützen und erforderliche Hilfeleistungen 
zu erbringen, wie etwa Vorbereitung 
der Baustelle, Gestellung von Werk- 
und Hebezeugen, Gestellung von Elek-
trizität.

3. Die Hilfeleistung des Kunden muss ge-
währleisten, dass unsere Arbeiten sofort 
nach Ankunft unseres Personals begon-
nen und ohne Verzögerung bis zur Ab-
nahme durchgeführt werden können.

4. Kann eine Leistung aus von uns nicht 
zu vertretenden Gründen nicht erbracht 
werden, sind von uns bereits erbrach-
te Leistungen sowie entstandener Auf-
wand durch den Kunden auszuglei-
chen.

5. Im Austauschverfahren ersetzte Teile 
werden unser Eigentum. Uns bleibt vor-
behalten, zu Lasten des Kunden auf un-
ser Eigentum an den ersetzten Teilen zu 
verzichten.

6. Ist die Leistung vor Abnahme ohne un-
ser Verschulden untergegangen, so hat 
uns der Kunde den Preis abzüglich er-
sparter Aufwendungen zu erstatten.

7. Nur schriftlich von uns bestätigte Repa-
raturfristen sind verbindlich.

XII Urheberschutz

Unsere Entwürfe, Muster, Modelle und 
dgl. gelten als unser geistiges Eigen-
tum und dürfen vom Käufer, auch wenn 
hierfür keine besonderen Schutzrechte 
bestehen, weder nachgeahmt noch in 
anderer Weise zur Nachbildung ver-
wendet werden. Jeder Verstoß hierge-
gen macht den Käufer schadensersatz-
pfl ichtig.

XIII Schlussbestimmungen

1. Der Besteller darf seine Rechte aus die-
sem Vertrag nur mit unserer vorherigen 
schriftlichen Zustimmung auf Dritte über-
tragen.

2. Erfüllungsort für alle Lieferungen, Leis-
tungen und Zahlungen ist Villingen-
Schwenningen.

3. Soweit gesetzlich zulässig, gilt der Ge-
richtsstand Villingen-Schwenningen als 
vereinbart. Wir sind auch berechtigt, 
am Sitz des Bestellers zu klagen.

4. Es gilt ausschließlich deutsches Recht, 
soweit nicht zwingende gesetzliche 
Vorschriften  entgegenstehen. Die An-
wendung der Einheitlichen Internatio-
nalen Kaufgesetze, des Einheitlichen 
UN-Kaufrechts oder sonstiger Konven-
tionen über das Recht des Warenkaufs 
ist ausgeschlossen.

5. Sollte eine Bestimmung dieser Ver-
kaufs-, Lieferungs- und Zahlungsbedin-
gungen unwirksam sein oder werden, 
so wird die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen hiervon nicht berührt. In 
diesem Fall gilt eine wirksame Bestim-
mung als vereinbart, die dem wirt-
schaftlichen Sinn der unwirksamen Be-
stimmung am nächsten kommt.

BÜRK MOBATIME GmbH
Villingen-Schwenningen

Stand 01. Juli 2011

Wenn der Liefergegenstand durch unser 
Verschulden infolge unterlassener oder 
fehlerhafter Ausführung von vor oder 
nach Vertragsabschluss erfolgten Vor-
schlägen und Beratungen oder durch 
die Verletzung anderer vertraglicher 
Nebenverpfl ichtungen – insbesondere 
Anleitung für Bedienung und Wartung 
des Liefergegenstandes – vom Besteller 
nicht vertragsgemäß verwendet werden 
kann, so gelten unter Ausschluss wei-
terer Ansprüche des Käufers die Rege-
lungen der Ziffer VIII und nachfolgend 

Für Schäden, die nicht am Lieferge-
genstand selbst entstanden sind haften 
wir - aus welchen Rechtsgründen auch 
immer - nur                                    

  bei grober Fahrlässigkeit des Inha-
bers, der Organe oder leitender Ange-

bei schuldhafter Verletzung von Le-
ben, Körper, Gesundheit, bei Mängeln 
des Liefergegenstandes, soweit nach 
Produkthaftungsgesetz für Personen- 
oder Sachschäden an privat genutz-
ten Gegenständen gehaftet wird. Bei 
schuldhafter Verletzung wesentlicher Ver-
tragspfl ichten haften wir auch bei grober 
Fahrlässigkeit nicht leitender Angestellter 
oder leichter Fahrlässigkeit, in letzterem 
Fall begrenzt auf den vertragstypischen, 
vernünftigerweise vorhersehbaren Scha-
den. Weitere Ansprüche sind ausge-

 Alle Ansprüche des Käufers – aus wel-
chen Rechtsgründen auch immer – 
verjähren in 12 Monaten. Für vorsätz-

Für Montagen, Reparaturen und sonsti-
ge Dienstleistungen gilt ergänzend:

1. Der Kunde hat unser Personal auf seine 
Kosten über bestehende Sicherheitsvor-
schriften und Gefahren zur unterrichten 
und alle zum Schutz von Personen und 
Sachen am Arbeitsplatz notwendigen 
Maßnahmen zu treffen.

2. Der Kunde hat unser Personal bei der 
Durchführung der Arbeiten auf seine Ko-
sten im erforderlichen Umfang zu unter-
stützen und erforderliche Hilfeleistungen 
zu erbringen, wie etwa Vorbereitung 
der Baustelle, Gestellung von Werk- 
und Hebezeugen, Gestellung von Elek-
trizität.

3. Die Hilfeleistung des Kunden muss ge-
währleisten, dass unsere Arbeiten sofort 
nach Ankunft unseres Personals begon-
nen und ohne Verzögerung bis zur Ab-
nahme durchgeführt werden können.

4. Kann eine Leistung aus von uns nicht 
zu vertretenden Gründen nicht erbracht 
werden, sind von uns bereits erbrach-
te Leistungen sowie entstandener Auf-
wand durch den Kunden auszuglei-
chen.

5. Im Austauschverfahren ersetzte Teile 
werden unser Eigentum. Uns bleibt vor-
behalten, zu Lasten des Kunden auf un-
ser Eigentum an den ersetzten Teilen zu 
verzichten.

6. Ist die Leistung vor Abnahme ohne un-
ser Verschulden untergegangen, so hat 
uns der Kunde den Preis abzüglich er-
sparter Aufwendungen zu erstatten.

7. Nur schriftlich von uns bestätigte Repa-
raturfristen sind verbindlich.

anderer Weise zur Nachbildung ver-
wendet werden. Jeder Verstoß hierge-
gen macht den Käufer schadensersatz-
pfl ichtig.

XIII Schlussbestimmungen

1. Der Besteller darf seine Rechte aus die-
sem Vertrag nur mit unserer vorherigen 
schriftlichen Zustimmung auf Dritte über-
tragen.

2. Erfüllungsort für alle Lieferungen, Leis-
tungen und Zahlungen ist Villingen-
Schwenningen.

3. Soweit gesetzlich zulässig, gilt der Ge-
richtsstand Villingen-Schwenningen als 
vereinbart. Wir sind auch berechtigt, 
am Sitz des Bestellers zu klagen.

4. Es gilt ausschließlich deutsches Recht, 
soweit nicht zwingende gesetzliche 
Vorschriften  entgegenstehen. Die An-
wendung der Einheitlichen Internatio-
nalen Kaufgesetze, des Einheitlichen 
UN-Kaufrechts oder sonstiger Konven-
tionen über das Recht des Warenkaufs 
ist ausgeschlossen.

5. Sollte eine Bestimmung dieser Ver-
kaufs-, Lieferungs- und Zahlungsbedin-
gungen unwirksam sein oder werden, 
so wird die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen hiervon nicht berührt. In 
diesem Fall gilt eine wirksame Bestim-
mung als vereinbart, die dem wirt-
schaftlichen Sinn der unwirksamen Be-
stimmung am nächsten kommt.

BÜRK MOBATIME GmbH
Villingen-Schwenningen

Stand 01. Juli 2011

Die genannten Preise sind unverbindliche Preisempfehlungen ab Werk, zzgl. der aktuell gültigen gesetzlichen MwSt.  
Die Inhalte dieses Kataloges wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der

 Inhalte übernehmen wir keine Gewähr. Wir behalten uns das Recht auf Änderungen uneingeschränkt vor.
Die Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung und jede Art der Verwertung außerhalb der Grenzen des Urheberrechtes 

bedürfen der schriftlichen Zustimmung durch die BÜRK MOBATIME GmbH. 

Mit Erscheinen dieses Kataloges werden alle vorhergehenden Preislisten ungültig. 

BÜRK MOBATIME ist ein Unternehmen der MOBATIME-Gruppe


